
 

Antrag für die Plenarsitzung am 6. Juni 2019 
 
 
Es ist fraglich, ob die Hauptgeschäftsführerin der Handelskammer Hamburg noch den 
erforderlichen Rückhalt bei den Mitarbeitern, den Plenariern und den Mitgliedern der 
Handelskammer hat. 
 
Daher ist es jetzt wichtig, dass nun alle Beteiligten ein klares Signal bekommen wie es 
weitergeht. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Das Plenum der Handelskammer Hamburg erklärt, dass es kein Vertrauen mehr in die Arbeit 
der Hauptgeschäftsführerin hat. 
  
 
Begründung: 
 
Die Leistung der Hauptgeschäftsführerin ist nach Einschätzung vieler Mitarbeiter und 
Plenarier derzeit nicht zufriedenstellend. Der Reorga Prozess ist gescheitert, die Mitarbeiter 
sind verunsichert. Von vielen Seiten hört man Kritik und Unzufriedenheit. 
 
Um Schaden von der Handelskammer und der Hamburger Wirtschaft abzuwenden bedarf es 
jetzt eines klaren Neuanfangs.  
 
Sofern das Plenum der Hauptgeschäftsführerin nicht das Vertrauen ausspricht, sollten 
Präsidium und Hauptgeschäftsführerin über eine einvernehmliche Beendigung des 
Anstellungsvertrages verhandeln. 
 
 
 
 
Hamburg, den 24. Mai 2019 
Stefan A. Duphorn 
 
Geschäftsführender Gesellschafter 
wer-zu-wem GmbH 
 
 


